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Mannschaftssport 

Mädchen  

Positiv war der Start der Spielsaison für die Mädchen. Es wurden im Bezirk zunächst sechs Mannschaften 

gemeldet, wobei leider im Laufe der Saison eine Mannschaft zurückgezogen wurde. Der Spielbetrieb wurde an 

Blockspieltagen abgehalten und allseits positiv angenommen. Im Vorfeld der kommenden Saison haben 

bereits weitere Vereine ihre Bereitschaft zur Meldung von 2er-Mädchenmannschaften kundgetan. Es besteht 

hier eventuell daher die Möglichkeit mit einer Bezirksliga und einer Bezirksoberliga einen großen Schritt im 

Mädchenspielbetrieb im kleinsten Bezirk in Bayern zu machen, der selbst in den größeren Bezirken teilweise so 

nicht vorhanden ist. Weiterhin sind auch die ersten Gespräche in Richtung einer möglichen 

bezirksübergreifenden Ligenstruktur in ganz Unterfranken geführt worden,  wobei auch hier selbstverständlich 

auf die bewährten Blockspieltage zurückgegriffen werden soll.  

Bambini 

Nicht ganz glücklich verlief leider zumindest der Start der Saison für die Bambinis. Hier war teilweise der 

Leistungsunterschied schlicht zu groß. Durch die nach Leistung abgestufte Rückrundeneinteilung konnte dieses 

Problem aber zumindest abgemildert werden.  Um hier zukünftig für die Nachwuchsspieler einen besseren 

und vor allem gerechteren Spielbetrieb zu ermöglichen, sollte die Meldung einer Bambini-Mannschaft 

zukünftig auf Spieler der Leistungsklasse U11 beschränkt werden, die bisher auch grundsätzlich nicht an 

Verbandsspielen teilgenommen haben.  Ausnahmen im Einzelfall sollten möglich sein, sofern hierdurch der 

Wettbewerb nicht verzerrt wird.  

Einzelsport 

Nach den ersten Erfahrungen mit der Turnierbeteiligung im Bereich der Einzelmeisterschaften und der 

Ranglistenturniere ist eine erfreulich hohe Beteiligung des Nachwuchses im Bezirk festzustellen. Allerdings 

werden damit für die kommende Saison Qualifikationsturniere (Junior-Races) wohl unausweichlich. Ebenfalls 

aus Sicht aller Beteiligten hat sich die Aufteilung der Turnierklassen an unterschiedlichen Tagen - soweit dies lt. 

WO und den DB  zulässig ist - und die Wahl des Samstags als Turniertag bewährt. Einerseits ist insbesondere 

bei den Ranglistenturnieren mit 8 bis 11 Spielen pro Teilnehmer bei den jüngeren Klassen außerhalb der 

Ferienzeit ein "Ruhetag" sicherlich angebracht. Außerdem können sich auch so auch Vereine mit geringeren 

Tischkapazitäten am Turnierbetrieb beteiligen.   

Sparkassencup und Förderung im Bereich U11 

Sehr erfreulich war das diesjährige Abschneiden der Auswahl unseres Bezirks beim jährlichen Sparkassencup 

der U11. Hier konnten unsere Spieler/innen einen so nicht erwarteten vierten Platz erreichen. Allerdings ist 

insbesondere im Hinblick auf die nächsten zwei bis drei Jahre derzeit eine Wiederholung dieses Erfolges nicht 

erreichbar. Es finden daher gerade Diskussionen statt, in dem Bereich U11 in Zusammenarbeit mit einer 

Tischtennisschule eine spezielle Förderung der C-Schüler zu ermöglichen, damit unser Bezirk auch die nächsten 

Jahre mit Erfolg in der C-Klasse im bayernweiten Spielbetrieb teilnehmen kann.   
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